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Auch im vergangenen Jahr fanden wieder diverse Veranstaltungen statt, die mithelfen, die 
Bibliothek im Bewusstsein der Aroser Bevölkerung sowie den Gästen zu verankern.  
 
Januar:  
Im Rahmen des Bündner Zertifikatskurses 
Bibliosuisse von Jutta Bonifazi fand zusammen 
mit ihrer Projektgruppe am 26. Januar ein 
Spielnachmittag für Alt und Jung in der 
Bibliothek statt. Diesen führten sie trotz 
Corona durch, doch war es zunächst schwierig, 
genügend ältere Teilnehmer*innen zu finden. 
Die Veranstaltung gefiel allen gut, und die 
Kinder wünschten eine Wiederholung, die 
2023 durchgeführt werden soll. Im Idealfall 
kann daraus eine Tradition entstehen.  
 
Vom Januar bis März und Oktober bis Dezember fand wieder der monatliche Lesekreis statt. 
Es ist erfreulich, dass mehrmals auch neue Zuhörerinnen und Zuhörer daran teilgenommen 
haben.  
 
Februar: 
Die Bibliothek ging mit einem Teil ihrer Bücher aus 
dem Schulhaus hinaus in die Schaufenster 
verschiedenster Geschäfte in Arosa. Es wurden Bücher 
zusammen mit einem Flyer und dem Programmheft 
ausgestellt. Es ist unklar, wie gross die Wirkung war, 
aber im Café «Gnuss pur» haben sich Gäste zum 
Beispiel nach ausgestellten Büchern erkundigt.  
 
Im Februar begannen auch noch die leidigen 
Diskussionen bezüglich eines neuen Standortes für die Ludothek, da das bisherige Zimmer im 
Schulhaus von der Schule beansprucht wurde. Es wurden unzählige Gespräche geführt und 
Texte verfasst, da es zunächst so aussah, als sollte die Bibliothek ihr Büro an die Ludothek 
abtreten. Dies konnte zu guter Letzt verhindert werden, aber es bleibt sowohl für die 
Mitarbeiterinnen der Bibliothek als auch der Ludothek ein schales Gefühl zurück, da sie eine 
mangelnde Wertschätzung von Seiten der Verantwortlichen empfinden. 
 
Mai: Im Mai begann die regelmässige Zusammenarbeit mit dem Alterszentrum: Jeweils am 
ersten Donnerstag im Monat erzählt eine Mitarbeiterin der Bibliothek – momentan Lilli 
Reber und Jutta Bonifazi – eine Geschichte. Diese Veranstaltung ist fest in der 
Monatsplanung des Alterszentrums verankert und zieht eine kleine zufriedene Schar von 
Bewohnerinnen an.  
 



Juni: Am 8. Juni schrieb Martin Grünenfelder ein Mail an die Bibliothek, dass alle 13 (!) 
Bücherkisten – darunter zwei neue – aufgestellt worden seien. Diese werden immer rege 
von Gästen und Einheimischen benutzt. Dass damit für Martin ein grosser Aufwand 
verbunden ist, wissen wir alle, und wir sind ihm für sein Engagement sehr dankbar!  
 
Juli: Einmal mehr war der von Loni Patt Engel und Lilli Reber organisierte Bücherverkauf am 
Dorfmarkt ein voller Erfolg, konnten doch für die Bibliothek Fr. 600.00 eingenommen 
werden!  
 
August: Veronika Brunold durften wir als neue Mitarbeiterin in der Bibliothek begrüssen. 
Wir sind froh, eine neue engagierte Kollegin für unser Team gefunden zu haben! 
 
September:  
Zum ersten Mal fand eine Lesung in Zusammenarbeit mit Arosa Kultur 
statt. Ladina Bordoli las aus ihren drei Bänden der «Mandelli-Saga» 
vor. Die Veranstaltung am 14. September fand im Waldhotel statt und 
wurde von ca. 15 Personen besucht.  
 
Oktober: Georg Brunold hat uns den Katalog seiner Bibliothek zur 
Verfügung gestellt, sodass nun interessierte Leserinnen und Leser 
auch Bücher aus seiner privaten Bibliothek ausleihen können!  
 
November: Am 11. November fand die 
Erzählnacht erstmals in einem neuen 
Gewand statt. Loni Patt Engel und 
Jutta Bonifazi von der Bibliothek und 
Annemarie Rageth von der 
Bibliothekskommission stellten vor 
einer grossen Zuhörerschaft jeweils 
einige Neuerscheinungen vor. 
Gleichzeitig lauschten Schülerinnen 
und Schüler aus den beiden ersten 
Klassen Leonie Barandun, die ihr 
Kinderbuch «Runggali» vorstellte. 
Anschliessend gab es für alle einen 
feinen Apero mit Süssigkeiten und 
Getränken, was von Klein und Gross 
sehr geschätzt wurde! Corinne Durer, 
Martin Grünenfelder und Annemarie 



Rageth gebührt für die Organisation von Speis und Trank ein herzliches Dankeschön. Und Lilli 
Reber war die helfende Hand im Hintergrund! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dezember:  

Lilli Reber platzierte beim Eingang in die Bibliothek einen schön 
dekorierten Weihnachtskoffer mit passenden Büchern, der schon 
beim Eintritt in die Bibliothek ein Gefühl für die kommenden 
Feiertage aufkommen liess.  
 
Zum Schluss möchten wir – die Mitarbeiterinnen der Bibliothek – 
unserer Bibliothekskommission, bestehend aus Gertrud Schwaninger, 
Annemarie Rageth und Martin Grünenfelder, ein herzliches 
Dankeschön aussprechen. Wir bekommen von ihnen die 
Unterstützung und Wertschätzung, die uns sehr bei unserer 

Bibliotheksarbeit hilft.  
Natürlich waren wir auch sehr erfreut zu hören, dass der Stundenansatz im neuen Jahr von 
der Gemeinde auf Fr. 30.00 erhöht wurde! 
Die Zusammenarbeit mit Arosa Kultur, insbesondere mit Rahel Hubmann und Angela 
Buxhofer, ist sehr erfreulich, und wir sind dankbar, dass dies auch im neuen Jahr so 
weitergehen wird.  
Und last but not least: Einen herzlichen Dank an Uwe Oster von der Aroser Zeitung, der 
immer unsere regelmässigen Zeitungsartikel mit Bildern erscheinen lässt und dazu tolle, 
perfekt passende Titel findet!  
 
Jutta Bonifazi, im März 2023 
 
 


